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1. Beilage zu No. 36. 5. Jahrgang.

gar keine Zeichnung auf und sind noch heller als

die Vorderflügel.

Diesen Herbst (1911) fand ich ein d" derselben

Art. Es gleicht fast völlig dem oben beschriebenen

?. Nur sind Vorder- und Hinterflügel etwas dunkler.

Ferner ist im Gegensatz zu oben beschriebenem ?
die Binde der Stammform auf den Hinterflügeln

ein wenig angedeutet, im ganzen ähnelt dies <S

der Stammform mehr als jenes ¥.

II. Zygaena lonicerae. Im Juli 1910 schlüpfte

bei mir ein $ dieser Art, das sich von der Stamm-
form dadurch unterscheidet, daß Fleck 1 und 2

sowie Fleck 3 und 4 zusammengeflossen sind.

III. Oporina croceago c?. 1909. Unterscheidet
sich dadurch von der Stammform, daß die Vorder-
flügel statt des lebhaften Rotgelb ein gelbliches

Braun aufweisen und das Mittelfeld verdunkelt

ist. Der rötliche Streifen der Hinterflügel ist dünn
braun angedeutet.

IV. Metrocawpa inargaritaria 1910. 1911.

Beide Tiere gleichen in der Zeichnung völlig

der Stammform, unterscheiden sich dagegen von
dieser durch blaß grünlich gelbe Färbung mit einem
Stich ins Graue. Die beiden Querstreifen sind

entsprechend dunkler angelegt.

Kann mir vielleicht einer der verehrlichen
Leser der Zeitschrift angeben, ob diese Formen
bereits beschrieben sind, und bejahendenfalls,
welche Namen ihnen zukommen?

Mit bestem Dank voraus
V. B., Braunschweig.

BeFiditigungen.
jn meinem Aufsatze „Die Beschreibung der

noch unbekannten Raupe von Erebia ligea ab.

adyte aus Lappland und die Zucht derselben aus
dem Ei" in Nr 35 d. Zeitschr. ist ein Fehler unter-

laufen. Auf Seite 248, Spalte 1, Zeile 14 von
oben muß es heißen: „Kopf nach oben, um den
Kopf und unten herum usw."

August Seher.

Die Berichtigung in Nr. 32 d. Zeitschr. Seite

229 macht eine wiederholte Berichtigung nötig.

Es muß heißen: „Parnass/us apollo v. minerva
B. Haas ist aus dem Juldus- Gebiete. Der

) u 1 d u s ist ein Fluß im östlichen Thian Schan,
östlich vom Issyk Kul-Gebiete". Felix Bryk.

Der heutigen Nummer liegt der Anfang
des Inhalts-Verzeichnisses zum 4. Jahrgange bei.

Z. Internat. Entomologen-Kon^ress.
V A V

Der 2. Internat. Entomolosen-Kon^ress findet Mm
(5.-10.) Äujust 1912 in Oxford statt.

— Näheres wird demnächst bekannt gegeben werden. —
Das Komitee wird für Unterkunft zu massigen Preisen in der Stadt

oder (nur für männliche Mitglieder des Kongresses) in einem oder

mehreren „Colleges" der Universität sorgen und bittet um recht baldige

(definitive oder provisorisclie) Anmeldung, damit die nötigen Anordnungen
getrofieu werden können.

Der Bericht (ein stattlicher Band) über den 1. Internationalen

Entomologeu-Kongress (Brüssel) wird in Kürze herausgegeben werden.

Alle Antragen und Mitteilungen bitte zu richten an

I>p. JUalColm BuFP, General-Sekretär des Komitees,

per Adr.: Entomological Society of London, 11, Chandes Street,

Cavendish Sq., London W.

Vereiustauschsietie
Cölii a. Rhein.

Die Vereinstauschstelle Cöln ist seit

20 Jahren ununterbroeLen für den Verein
iätig und hält sich zum Austausche von
Faltern des palaearkt. Gebietes bestens
emplohlen.

August Werner, Apotheker,
Cöln, Erftstr. 15.

Coleopteran u. and. Ordnungen.

a) Angebot.

100 KBFer Qus Brasilien
in Tüten, grosse Arten, und aucli Böcke

dabei, nur 5 Mk,, per Nachnahme.
Carl Eritsclie, Taucha, Bez. Leipzig.

IBI

Lebende Hlrschküferlaruen.
Vs Dutzend 2 Mk., 1 Dutzend o,öO Mk,

4 Dutzend 10 Mk.

20 Hirschkäfer d"?,
in allen Grössen, vom kleinsten Zwerge"
bis grössteu Riesen und Färbung 10 Mk.,

alles inkl. Porto und Verpackung.
F. Kucharsick, Görlitz (Schlesien),

Löbauerstr. 17.

Europ. Käfer,
sauber präpariert, genau bestimmt, in 6
verschiedenen Serien, sowie auch nach

Liste 2a empfiehlt

Karl Zetzsche, Halle a. S.,

Alter Markt 24.

Ostafrika

!

Meine Spezialsammlung
ostafr. Käfer

(ca. 3000 Arten) beabsichtige ich aufzulösen
und gebe dieselben familienweise ab.

Hintz, Südende-ßerlin, Hermannstr. 13.

Fertige Biol. aller Inseklen - Ordnungen
mit auch ohne Glaskasten, gleichzeitig

Mimikry bei

5 Biol. 5 Arten inkl. Glask. 15 Mk.
10 „ 10 n » ^ 25 Mk.
20 „ 20 45 Mk.
50 „ 50 105 Mk.

100 „ 100 200 Mk.
forto u. Verpackung 1,50--3.00 Mk. extra.

Auf Wunsch Skizze, dann Rückporto
10 Pf. erbeten.

P. Kucharzick. Präparator,

Görlitz (Schlesien), Löbauerstrasse 17.

Für nur 4 Mark
liefere ich 200 Käfer in 150 A r t e a ,

Packung frei, Porto extra. Die Käfer sind
richtig bestimmt, die grossen gespiesst, die

kleinen geklebt. Auch weniger verbreitete

Arten darunter. Praktisch als Grundlage für

Anfänger. Betrag einsenden, sonst Nachn.
W. Beinicke, Gernrode (Harz).

Acbtungl
1 Kreuzsitinnen-Biol. In
mit natürl. Nest und Giftdrüsen, . Mund-
teilen zergliedert, inkl. Glaskasten, fertig

montiert, etikettiert, Porto, Verpackung,

4,20 Mk. gegen Vorauszahlung od. Nachn*
F. Kucharzick, Görlitz (Schlesien),

Löbauerstr. 17.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Internationale Entomologische Zeitschrift

Jahr/Year: 1911

Band/Volume: 5

Autor(en)/Author(s): Selzer August

Artikel/Article: Berichtigungen 261

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20907
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=52809
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=329799



